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Geiſtesverwirrung
Es iſt als erlebten wir in Deutſchland eine geiſtige

Degeneration die uns dem Untergange weihen muß und
wer in den letzten Jahren ſelbſt im Brennpunkt der poli
tiſchen nene geſtanden hat kam oft genug
in die Gefahr von der Denkverwirrung ebenfalls ergriffen

J werden die a allem r i rolge einer geradezu gewiſſenloſſen Demagogie politiſcherihrer und pflichtvergeſſener mit er
chreckender in ſich ausbreitete Dieſe Leute hatten
den Sinn für die Realitäten des Lebens vollſtändig ver
loren und ſich in einen Haß n nſnageriern der ihnen jeg
liche Möglichkeit nahm politiſch Andersdenkende im deutſchen

Vaterlande gegi richtig zu werten Gehäſſigkeit und
Verleumdungsfucht wurden r gen für den politiſchen
Kampf der nicht davor zurückſchrecte einer unzweifelhaften
Mehrheit von Volksgenoſſen 133 Vaterlandsempfinden
oder wie jene Leute en Nationalgefühl abzuſprechen
und die von dieſer Volksmehrheit auf durchaus legalem und
einwandfreiem e in Weimar beſchloſſene Reichsver
faſſung ununterbrochen in den Staub zu zerren Zwiſchendem Wuſemnenbench des alten Staatsſyſtems und den

Wahlen zur Nationalverſammlung die lediglich zu dem
Zwecke vorgenommen wurden dem deutſchen Volke eine neue

Staatsform zu geben war eine hinreichende Spanne Zeit
vorhanden in der das Volk durch die politiſchen Führer und
die Parteien darüber hätten aufgeklärt werden können
welche Staatsform die beſte für unſer Vaterland ſei Von
der interimiſtiſchen Regierung ſind der politiſchen Agitation
auch nicht die geringſten Feſſeln angelegt worden vielmehr
wurde die Meinungs und Gewiſſensfreiheit in jeder Hin
ſicht geſchätzt We e und die Wähler waren durchaus

s freienHerren i illens als ſie im Frühjahr 1920 an
die Wahlurne traten Die l war ſo großwie niemals bei einer früheren Reichstagswahl Das Volk
at alſo an der Wahlurne ſich zu ſeinem unabänder
ichen Willen bekannt und die Männer ſeines Vertrauens
in die Nationalverſammlung entſandt Daß das Volk z
demagogiſche Mätzchen irregeführt worden ſei kann ernſtli
niemand behaupten der den damaligen Wahlkampf mit
erlebt Igt c e ließen ſich einfach von Tat

eiten Sie fühlten ſich durch die Führer des alten
Staatsſyſtems verraten und verlaſſen um ſo mehr als der

Rücktritt ſämtlicher deutſcher Fürſten die Bei
behaltung eines demokratiſchen Volkskönigtums für das die
i Demokraten ſich faſt reſtlos bis zum letzten Augen

lick eingeſetzt hatten unmöglich erſcheinen ließ Es blieb
damals gar kein anderer Ausweg als der einen Volksſtaatzu errichten Das hatten Denigſtens drei Viertel aller
Saite erkannt Auch das Bürgertum in breiteſten
Ausdehnung Dieſes aber wollte keine ſozialiſtiſche Republik
und ſtellte ſich damals geſchloſſen hinter die demokratiſche

Partei deren Führer in intenſivſter und aufopferungsvollſter
Arbeit den I errichteten gegen das Abfluten der unzu

riedenen und enttäuſchten Maſſen in das ſozialiſtiſche Lager
wurde der deutſche Volksſtaat errichtet Und ebenſo ge

ſchah es in den Ländern aus denen ſich das Deutſche Rei
in der Vergangenheit zuſammenſetzte Auch dort ſchuf ſi

geho
etwas vorzubhringen und man kann von einem3 litiſchen und rein rechilige Standpuntt aus n

angewendet werden kann Das ſind Selbſtverſtändlichkeiten
über die man kaum ſtreiten kann Es iſt daher ein Zeichen
ſchlimmſter Geiſtesverwirrung wenn hinſichtlich der Aus
nahmebeſtimmungen die die Regierung des deutſchen Volks
ſtaates zum Schutze desſelben im Anſchluß an das Attentat
arf Erzberger notgedrungen treffen mußte ein deutſcher
Richter ſich folgendermaßen äußert

Die Zeitungs und Verſammungsverbote gehen von
der politiſchen Polizei aus und erſt in der Beſchwerdeinſtanz
entſcheidet ein ſiebengliedriger Ausſchuß des Reichsrats
alſo wieder eine politiſche Behörde kein ordentliches
Gericht Jedes wichtige neue Geſetz bekommt eine Begrün
dung mit Hier fehlt ſie Oder ſoll der gleichzeitige Aufruf
der Reichsregierung als Kommentar zur Ausnahmeverord
nung gelten Jn dem Aufruf iſt von den Grundſätzen der
Demokratie die Rede und es wird vom politiſchen Kredit
geſprochen der nicht erſchüttert werden darf Das ſind poli
tſche Abſichten keine Rechtsgrundſätze Soll der deutſche
Richter einen ſolchen amtlich politiſchen Wink zur Richtſchnur
ſeiner unparteiiſchen Entſcheidung nehmen Mit Recht
fragte ein Zeitungsvertreter in der Preſſekonferenz ob nicht
auf dieſe Weiſe eine Ungleichheit der Staatsbürger entſtehe
inſofern die Vertreter der republikaniſch
demokratiſchen Staatsform beſonderen
Schutz genießen die Vertreter anderer Staatsformen un
Pſhrgt ſind Die Antwort war nicht gehauen und geſtochen

ie Vertreter anderer Staatsformen ſeien auch geſchützt in
ſofern als die allgemeinen Geſetze ja auch ſie unter Schutz
nehmen Aber die Regierung könne doch nicht diejenigen
Perſonen mit beſonderem Schutz umgeben die gegen die be
ſtehende Staatsform ſind Damit iſt zugeſtanden daß der
Schutz der allgemeinen Geſetze verſagt hat und daß die
Vertreter der Republik einen Ausnahmeſchutz brauchen
Nicht mit Unrecht behauptet in dieſem Punkte die rechts
ſtehende Preſſe daß es in der deutſchen Republik künſtig
zwei Klaſſen von Staatsbürgern gebe die der
erſten Klaſſe könnten ſich geſetzlicher Mittel gegen diejenigen
der zweiten Klaſſe bedienen die den Herabgeſetzten nicht
zur Verfügung ſtehen die Gleichheit aller Bürger vor dem

die Grundlage der Weimarer Verfaſſung ſei auf
en Gegen dieſen Einwand wird es ſchwer ſein

auern daß es der deutſchen Rryrerung nicht möglich war
ohne Ausnahmegeſetze auf Grund des beſtehenden Geſetzes
die Maßnahmen zu treffen die die ernſte Stunde erheiſcht
Vielleicht war es zu ſpät zu gewöhnlichen Schritten Der
außerordentliche Schritt zu dem man ſich entſchloſſen hat
wird ſich in der Rechtſprechung als Fehlſchlag erweiſen und
durch noch ſo gutgemeinte politiſche und wirtſchaftliche Er
wägungen wird die Verordnung nicht zum re

etSie wird in der Praxis an ihren drei Begriffsklippen
tern nämlich 1 Vertreter der Republik nach der amtlichen
Ausdeutung nicht nur Regierungsbeamte ſondern alle Leute
die glauben in irgend einer Weiſe für die Republik ein
treten zu müſſen zweitens Verächtlichmachung einKautſchukwort Drittens Begründete Beſorgnis S J
der Verordnung Mit ſolchen Begriffen kann man unter
Umſtänden ganz leidlich regieren Es kann aber auch der

dern

20 Minuten beſtimmt war

um um J
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Militarismus iſt Krieg und Meuchelmord
Andere Jnſchriften lauteten Fort mit dem Belagerungs
zuſtand Heraus mit den politiſchen GefangenenZlierer mit der Unternehmerwillkür Es fehlte aber auch
nicht an der Neigung zu Scherzen Pünktlich um 428 Uhr
begannen die Redner zu ſprechen denen eine Redezeit von

Das Wetter war zuerſt heiter
wurde aber gegen Schluß der Demonſtration regendrohend
Bis 5 Uhr abends war von einer Ruheſtörung nichts be
kannt geworden

Die Kundgebung der drei ſozialiſtiſchen Parteien in Jena
die nachmittag auf dem Marktplgt ſtattfand verlief ruhig
Nach dem Anhören der Redner e die Teilnehmer unter
Mitführung roter Fahnen durch die Straßen der Stadt

Eine vom Bund der Aufrechten in Breslau für den I
September angeſagte Tannenbergfeier wurde vom Polizei
präſidenten verboten Auf dem Schloßplatz fand eine Demon
ſtrationsverſammlung der ſozialdemokratiſchen Parteien unter
Teilnahme des Deutſchen Gewerkſchaſtsbundes ſtatt
der Verſammlung bewegte ſich ein Demonſtrationszug zu der
Redaktion der Schleſiſchen Tagespoſt und zur Wohnung des

Nach

Profeſſors Freytag Loringhoven Später gingen die
Demonſtranten ruhig auseinander Jn Frankfurta M
fand auf dem Opernplatz eine Maſſenkundgebung der drei
ſozialdemokratiſchen Parteien ſtatt die ohne Zwiſchenfälle
verlieſ

Die Haftentlaſſung des Oltwig v hirſchfelö
Der Dena wird von amtlicher preußiſcher Seite mit

geteilt Einige Berliner Blätter haben ſich mit der Haſft
entlaſſung des ehemaligen Fühnrichs Oltwig von Hirſchfeld
beſchäftigt und an den preußiſchen r die Frage
gerichtet ob die Haftenlaſſung vom Juſtizminiſterium ange
ordnet ſei Hierzu iſt feſtzuſtellen Hirſchfeld hatte bis Ende
April d J die aezen ihn erkannte Gefängnisſtrafe von
1 Jahr 6 Monaten bis auf einen Reſt ron 5 Monaten ver
bäßt Gnadengeſuche ſind wiederholt abgelehnt worden zu
letzt durch Entſcheidung des Juſtizminiſters vom 4 Auguſt
d J Ende April wurde durch Verfügung der zuſtändige

So h die re rre

W 9 S
il Hirſhfeln

W
a

l 3

r on der Strafanſtalt in Tegel uung dem Gutachten des Anſtaltsarztes damals n

fähig war und unter der Strafhaft derartig tten hatte
daß bei Fortſetzung der Strafvollſtreckung der Ausbruch einer
Geiſteskrankheit zu beſorgen war Vor Ablauf des gewährten
Urlaubs wurde Mitte Auguſt bei der zuſtändigen Staats
anwaltſchaft durch den Verteidiger ein Antrag auf Verlänge

rung des Urlaubs wegen des immer noch bedenklichen Ge
ſundheitszuſtandes des Verurteilten geſtellt Die Staats
anwaltſchaft verlangte die Beibringung eines amtsärztlichen
gzrie und gewährte hierfür Friſt bis zum 1 September

uf die Preſſenachrichten der letzten Tage daß der Aufent
d Hirſchfelds unbekannt ſei hat das Juſtizminiſterium die

taatsanwaltſchaft angewieſen ſofort zu prüfen ob die Vor
ausſetzungen eines Haſtbefehls vorliegen

e
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Kritik am völkerbundöWillkür Tor und Tür geöffnet werden Die Juſtiz wirdd W et er gert it man r ſie n ſich dabei als Büttel der Politik nicht wohlfühlene s der Hbrigkeitsſtaat zuſammenbrach r t m ohlfühlen Der Beginn der Verhandlungen des Völkerbundrateswar überall ein e Nichts da Jede Bevormundun Soweit der deutſche Richter Man faßt ſich unwill e rvon welcher Seite war aufgehoben und die kürlich an den Kopf wenn man ſolch r h lieſt e zen e
Oeffentlichkeit mit wenig günſtigen Kommentaren begleitet
Poincars führt in der Revue des deux Mondes aus daß
durch die n an den Völkerbund der Erfolg der
franzöſiſchen Auffaſſung immer zweifelhafter werde Jnter
eſſant iſt auch eine Havasmeldung aus London
die von den Pariſer Blättern wiedergegeben wird und in
der es heißt Die Zukunft des Völkerbundesſteht auf dem Spiel denn ſie wird von dem Ergebnis
der Beratungen abhängen die jetzt begonnen haben enn
der Völkerbundrat zu einer annehmbaren Löſung der Schwierigkeiten gelang ſo wird in Anſehen ſichergeſtellt ſein

enn er dagegen verſagt ſo erſcheint es unvermeidlich
daß mehrere große Nationen ſich von ihm zurück

Der Mann ſtellt ſich ja gerade als ob wir überhaupt keine
feſte Staatsform hätten die i Staatsoberhaupt bevoll

f mächtigt in Fällen der Gefahr gegen Staatsfeinde Aus
aus was notw war um die Ernährung des nahmebeſtimmungen zu erlaſſen und mit Hilfe der ſtaatlichen

Volkes und das Wirtſchaftsleben einigermaßey im Schuß zu Organe durchzuführen Wie ein Stück aus dem Tollhauſe
halten und die Anarchie zu verhindern mutet es an wenn dieſer Richter die Vertreter der demo

Aus dieſem ſtaatlichen Nichts heraus ſhet ſich dann das kratiſchrepublikaniſchen Staatsform alſo die Mehrheit des
Volk das auf ſich ſelbſt geſtellte Volk das Jon ſeinen ehema Volkes den Staat ſelber nicht anders werten will als die
ligen Führern mit einz hre ger Hindenburgs der in Minderheit welche dieſen Staat bekämpft und zwar nicht
echtem deutſchen Pflichtgefühl das Heer in die Heimat zurück nur mit Worten und Artikeln ſondern indem ſie öffentlich
dirigierte und dabei ſeines treuen Ludendorff entraten zum Hochverrat hetzt Wo in aller Welt hat ein vom Staate

angeſtellter Richter das Recht über Geſetze und Verordmußte verlaſſen worden war die freieſte Verfaſſung der
Welt gegeben aufgebaut auf dem Gedanken des gleichen nungen die die Staatsgewalt mit geſetzlicher Befugnis er

läßt zu Gericht zu ſitzen Der Staat in Deutſchland alſo dasalle Unter dem Schutze dieſer Verfaſſung kann

nung der Geſchäfte übernahmen hüteten ſich
dem Volkswillen vorzugreifen Sie führten nur

aus dem Volke die vorübergehend die

klu

t h Aen ma v n er r urWirtſchaftsleben in allen ſeinen Phaſen und Rich jſouveräne Volk dem We i e haben muß Es t daher auch wahrjchernlic etungen im freien Spiel der Kräfte J Mut Rechtsnormen iah Achter du urteilt tat nict s a We Frankreich und n verlangen winn ſich auf S
Hanpwert 1 und Gewerbe können ſich entfalten und umgekehrt Und wenn durch das Staatsoberhaupt Notver e T v t y J i ger n d
organiſieren wie es ſich im freien Spiel der Kräfte ergibt ungen erlaſſen werden ſo hat über deren Gültigkeit nur a e b vie ſch i man fernerhin zu nut ch vien und t können ihre gtre en die legislative Körperſchaft das Parlament alſo das ſouve r 7 a r KLide m e n a cheinlich die t
Kmpße See re daß der Staat ſis einmiſct es ſe eéne Volt durg ſeine gewahtten Vertreter zu befinden nicht h h e Petrich S t
denn ne igung der Allgemeinheit ein ſtaatliches aber der Richter der kein Büttel der Poli ſondern ein D Weg r dic tatſahlicen Ve hältniſſe fa
Eingreifen im Intereſſe der Hrdnung erheiſcht oder das Veamter iſt der im Namen des Volkes Recht zu ſprechen e e den en Ver n ungeſahr

w die Jurügſtellung der wirtſchaftlichen hat Die erwähnte Kritik eines deutſchen Richters beweiſt entſprechen dürfte

J r er ar d Wie St n 25 n y iltexvorwierung im deutſchen Volke

7 s die n vor J Ae en an ſollte au einer Meldung der Chica une auseinen daß es ebenſo ſonnenklar nur derjenige das ünſchen die Vereinigten Staten ei rtrag 5e hat den vollen ar ber slatee ur n ne Die Voleskundgebungen für die Kepublik Vinnten e Wlierten an e 2
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nungens t Rathenau erklärt haben die Wiesn teien Erſatz ür den Wreiüer Ver

eſſen änzung

r er Da

größke Reſerve gegenüber dem Abkommen Lounau zunächſt net weil der volle WortlautKreiſen We
cheurRath

fng r iſt und dann deshalb weil
ind poch nicht bekannt

ichſt de m e ſchen Mitglied der Ree vorgeleo ns komm gt werden muß
ſche Korreſpondent des Daiiy Telegraph be

athenau bei den letzten Wiesbadener Begen 950 t e a r n a grer
u and u ner einzelnen Mader e oſſen w

r Reparationskommiſſion vorgeleg
n könnten ohne daß

n

ſt ſein ſollten Frankreich
legraph weiter ausführt wenn

tritt in den nächſten fünf

ondern
e wie
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Jahren zwei Drittel ſeiner geſamten Repa
rationsforderungen erhalten wenn man dieSo et land in Was bezehlten Beträge kapitaliſteren
würde an glaub in London nicht daß Deutſchland in

ich algin tährlih 350 Millionen

lin en zu können r ſelbſt wennd dies vermöchte ſo bezweifle man in EnglandDeutſchland hierzu ſtande wäre ohne und den
übrigen Alli t Schaden zuzufügenaber Deutſchland wirklich in der Lage iſt größere Leiſty gen
zu 32prinsen als jhm auferlegt wurden und als es zu

Wenn

vollbringen verſprach dann müſſe man fragen warum diehe n allen Alliierten zugute
Zom men len a

Der UKostsprozeß in London
In dem Pro ſſe we en der am 8 4 1917 erfolgten

LZorpedierung des Hoſpitalſchiffes Torringe der Knton führt walt der britiſchen ierung aus daß
das Schiff von Gibraltar nach Barry Roads fuhr und nur
ein Geſchüztz lediglich zu r n an Bord hatte

Der Mann im Ausqauge ſichtete ungsboote daher wurde
der Kurs des Schiffes ein wenig geändert damit un e
Ueberlebenden Hilfe geleiſtet werden könnte Plötzlich de
merkte der Kapitän die r eines Torpedos Das Torpedo
traf das Schiff das beſchädigt aber nicht geſunken ſei
Kurz darauf kam das UBoot an die Oberfläche und eröffnete

ſofort das Feuer auf die Torrington ohne das Schiff aber
ter zu beſchädigen oder jemanden zu töten Kapitän

tarkey befahl der Mannſchaft in die Rettungsboote zu
gehen Daranf mußten Starkey und die Mannſchaft des
Rettungsbootes auf das Unterſeeboot kommen und ſich auf
Deck aufſtellen Starkey wurde ſpäter unter Deck verhört
und beſchuldigt ein Pirat zu ſein Der Offizier des Unterſee
bootes bemerkte daß die Mannſchaft der Torrington ſelbſt

ſich ſorgen könne Die deutſchen Seeleute fuhren in einem
ettungsboote zur Torrington Als ſie zurückkamen bemerkte

man daß ſie Vorräte hätten die aus dem zweiten Rettungs
boote genommen waren Das Unterſeeboot tauchte 20 Minuten
unter Die auf Deck befindlichen engliſchen Seeleute wurden
heruntergeſpült und ertranken, Zu dieſer Zeit war kein
anderes Schiff zu ſehen Das Unterſeeboot kreuzte beinahe
den ganzen FMeg der Nähe Die See war vollkommen
ruhig und das tungsboot in gutem Zuſtande Während
Starke Ge er auf dem UBoote war wurden

hiffe faſt in der gleichen Weiſe torpedjert mit
urd Ahntich ve

ch nd erſattete darauf Verich

Die ſchwarze Schmach
Daily News ſchreibt in einem Leitartikel über Die

ze Schmach in Deutſchland ſie ſei erſtaunt daß ein ſo
edelmütiges Volk wie das franzöſiſche ſo lange etwas duldete
was in Wirklichkeit nichts anderes ſei als ein häßlicher
Flecken auf ſeiner eigenen Ehre und daß ſo eine kluge
Nation gegenüber den furchtbaren Gefahren blind ſei die
die Verwendung Schwarzer zur Einſchüchterung der weißen
Bevölkerung mit ſich bringe

Errichtung einer Sühnekapelle für
Erzberger

Die Württembergiſche und die Badiſche Zen
tirumefraktion erlaſſen folgenden Aufruf zur Errichtung
einer Sühnekapelle für Erzberger Geſinnungsgenoſſen Der
Väter fromme Sitte folgend hat das Zentrum von Württem
berg und Baden beſchloſſen an der Stelle wo unſer Erzberger
ſein Blut für unſere Jdeale vergoſſen hat eine ſchlichte
Sühnekapelle zu erbauen und bei der Tanne unter deren
Aeſten er ſein Leben aushauchte ein Marterl zu errichten
Alljährlich am 26 Auguſt ſoll ein Sühneopfer dort gefeiert
werden Ein Grabdenkmal in Biberach ſoll unſere Stiftung
ſein Wir bitten unſere Freunde und Freundinnen den Bau
W zu ſtiften nden ſind an Direktor Monſignore

t in Biberach checkamt Stattgart 8741 einzuzahlen

Die Beiſetzung Erzbergers in Biberach
Jn dem württembergiſchen Lanbſtädtchen Biberach

ſt geſtern abend der Sarg mit der Leiche Erzbergers einge
troffen Sie wurde in der hieſigen Simultankirche aufge
bahrt und nachts über von einer Ehrengarde bewacht ſeit
heute vormittag um 7 Uhr wurden ununterbrochen len
a Erzber die re der Ermordete traf

r r ngeſtern nachmittag um hier Uhr hier ein Von Angehörigen

Erzbergers befinden ſich zwei Brüder und eine Schweſter hier
Alle Hotels ſind überfüllt Kriminalpolizei überwacht den

r nat n neuen Ankommenden einen

e e annberger eine pah fagt und die m e
an weil erger ſe

unausgeſetzt von dem
An der Mord8 ſoll nicht nur einfaches Denkmal ſondern eine

e lle errichtet werden in der jedes Jahr am 26ehe ein Sthncgeeeedenſt beeren

Der Sonderzu v Berlin nach Biberach zumHegrabnis Srzberger u um 10 Uhr 11 Minaten

da t Perß d r De
der zum Empfang des

n d

Hickt und kehrte bei eendigund des

partel und von Monſignore Vogt und Oberamtmann Bauer
mit kurzen Anſprachen begrüßt auf die der Reichskanzler kurz
dankte Mit dem Reichskanzler entſtiegen der Präſident des
Reichstags Löbe Aer Dr Weismann der Staats
kommiſſar für öffentliche Ordnung ferner der Direktor des
Reichstags Jungheim Regierungsrat Schwarz Staats
ſekretär Heſfer Hofrat Pukaß Regierungsrat Haas und als
Vertreter des Reichswehrminiſters General Braun dem Son
derzug Von württembergiſchen Miniſtern waren erſchienen
der Miniſter des Jnnern Graf der württembergiſche Kriegs
miniſter Bolz Finanzminiſter Lieſching

Als der Reichskanzler ſich ſodann in die Stadtkirche be
eben hatte wo in dem prachtvollen hohen und weiten
ltarſchiff der einfache Eichenſarg mit der Leiche Erzbergers

unter Lorbeeren aufgebahrt ſtand war das zahlreich er
ſchienene Pphlikum das die ganze Kirche füllte noch dabei
vor dem Sarg zu deſilieren Der Reichskanzler ſtellte ſich
geſondert zur Rechte des Altars auf während ſeine zahlreiche
Begleitung in den erſten Bankreihen Platz nahm

Um 1 Uhr formierte ſich dann der große Trauerzug durch
die Stadt ging es hinaus auf den außerhalb der Stadt
gelegenen katholiſchen Friedhof Hier ergriff nach dem Ab
ſchluß der kirchlichen Formalitäten Reichskanzler Dr Wirth
das Wort um die Verdienſte Erzbergers um das Reich und
die deutſche Einheit zu würdigen und erneut Erzbergers un
geheure Arbeitskraft und ſeine Verdienſte für die
allgemeine Sache zu betonen wobei er die Hoffnung aus
ſprach daß die Nachwelt den Verblichenen gerechter einſchätzen
möge als es ein Teil der heutigen Gegenwart tue Der
Reichskanzler richtete einen Appell zur Einigung an alle
Volksgenoſſen

An die Worte des Reichskanzlers ſchloſſen ſich noch mehrere
Anſprachen Kranzniederlegungen und Chorgeſang

Veileydskindgebungen zum Tode Erzbergers Gleich der
demokratiſchen Reichstagsfraktion haben die
Deutſche Demokratiſche Partei und der Deutſch
demokratiſche Jugendverein GroßBerlin der
Witwe des Ermordeten ihr Beileid ausgeſprochen

a

Hirſchfeld nicht der Mörder Jm Anſchluß an die Feſt
nahme des ehemaligen Fähnrichs von Hirſchfeld iſt beim Polizei
präſ dium eine Mitteilung des wäürttembergiſchen Landespolizei
amtes eingegangen nach der Hirſchfeld als Mörder Erzbergers
nicht in Frage komme

Die Räumung Weſtungarns
Das Ung Korr Bureau meldet Die Räumung Weſt

ungarns iſt bereits beendet bis auf die kleinere zweite Zone
die einſtweilen noch durch ungariſche Gendarmerie und eine
Grenzwache beſetzt wird Vollſtändige Ruhe und Ordnung
herrſcht in der zweiten Zone Von der erſten Zone werden
hingegen Ruheſtörungen gemeldet die ſich nach dem Ausmarſch
des ungariſchen Militärs ereigneten Die Arbeiterſchaft des
Grenzortes Brennberg und Umgebung hißte inſolge Auf
wiegelung durch öſterreichiſche Kommuniſten die rote Fahne
bildete Arbeiter und Soldatenräte und verjagte die Direk
toren und Jngenieure der Kohlenbergwerke Da Zuſammen
ſtüze zu befürchten waren kehrte auf Erſuchen der Entente
miſſion ungariſche Gendarmerie zurück und ſtellte die Ord
nung wieder her Oeſterreichiſche Gendarmerie ſtieß vor

Pinkaſeld auf bewaffneten Viederſtand der Ortsbewohner Es
entſtand ein Feuergeſecht 5ei welchem beiderſeits Opfer zu
beklagen ſind Die öſterreichiſche Gendarmerie trat den Rück
zug an Die ungariſche Regierung bemüht ſich auch ferner
hin die Ordnung zu ſichern Die Alliierte Kommiſſion hat
dem ungariſchen Regierungskommiſſar Grafen Sigray für
ſein korrektes und energiſches Auftreten Anerkennung aus
gedrückt

Aufhebung öer deutſchen Geſetze in
Eupen und Malmeöy

Eine Verfügung im Amtsblatt Malmedy Eupen gibt
bekannt daß der Beſitz eines fremden Peiſepaſſes oder das
Verleihen desſelben an Fremde und die Benutzung von
Waffenſcheinen und Segen in betrügeriſcher Abſicht nach
den Vorſchriften des Code Péenale beſtraft wird und damit
die Vorſchriften des deutſchen Geſetzes aufgehoben ſind

Eine geheimnisvolle Verhaftung
Wie erſt jetzt bekannt wird wurde am 23 Auguſt d J

in einem Orte der Umgebung von Mainz ein Mann durch
franzöſiſche Gendarmen unter Vermeidung jeden Aufſehens
verhaftet Der Verhaftete nannte ſich Max Berger
Den anweſenden Zeugen wurde unter Androhung ſchwerſter
Beſtrafung durch das franzöſiſche Kommando verboten die
Feſtnahme irgendwo bekanntzugeben Durch dieſe Anord
nung blieb tatſächlich die Verhaftung des angeblichen Max
Berger bis auf den heutigen Tag verſchwiegen Durch eineneigenartigen Zufall iſt nun Licht in dieſe geheimnisvolle

Affäre gekommen Es hat ſich nämlich herausgeſtellt daß
der Verhaftete nicht Max Berger ſondern Max Röder heißt

öder war ſeinerzeit bei dem Dortenſchen Zeitungsunter
nehmen Der Rheinländer beteiligt Er verfocht darin
nach Anweiſung Dortens die bekannten ſeparatiſtiſchen

een Das Geſchäftsgebaren Röders in dem Unternehmen
Hern Dorten aber derartig koſtſpielig geworden daß er
veranlaßt ſah den Rheinländer eingehen zu laſſen
e e Art der Verhaftung und dieſer Verſuch

der Geheimhaltung läßt die Möglichkeit zu daß Dorten es
verſtanden hat der franzöſiſchen Mili ärbehörde klar zumachen daß es geſanrnig ſei Röder weiter auf freiem Fuße

zu laſſen Jedenfalls iſt bis heute noch nicht bekannt ge
worden welche Gründe zu der Verhaftung führten

Deutſches Reich
Erhöhung des Paplerpreiſes

Die Verhandlungen zwiſchen den Verbänden der Zei
tun gsverleger und der Druckpapierfabriken führte
heute zu dem Ergebnls daß der Papierpreis für Zeitungs

Ur die Zeit vom I Oktober bis 31 Dezember d

ch
um 17 ark für 100 Kilogramm Rollenpapier alſo dur
ſchnitullch rund 384 Mark erhöht wird

Das Reichskabinett wird ſich nach der Rückkehr des
Reichskanzlers aus Bieberach mit dem zwiſchen Rathenau
und Louchésur in Wiesbaden vereinöarten Hauptver
trag über die Wiederaufbauleiſtungen Deutſch

land s zu befaſſen haben Der Vertrag ſoll wombdglich be
reits am 1 Oktober in Kraft entiſch Lahdin

m Hauptausſchuß des Preußiſchen Landtages begann
am vormittag die Beratung des Haushalts der

andels und en gbyvrripaleung Der Berichterſtatter
r Pinkerneil D Vp gab eine Ueberſicht über den Etat

und bekämpfte die Beſtrebungen weitere Gehiete dem Han
delsminiſterium zu entziehen und anderen Behörden zu
unterſtellen Handelsminiſter Fiſchbeck teilte dieſe Auf
faſſung daß ſein Miniſterium dazu berufen ſei die Jnter
eſſen der preußiſchen Wirtſchaft zu vertreten und zu fördernEr ſei ſich bewußt daß bei den uſwager der indu
ſtrielle und gewerbliche Mittelſtand berückſichtigt werden
müſſe Der Miniſter war damit einverſtanden daß das ge
ſamte gewerbliche Unterrichtsweſen ſeinem Reſſort unter
ſtellt bleibe Jn der dann einſetzenden Generaldebatte ſchloß
ſich Dr Leidig D Vp für ſeine Partei dem Bericht
erſtatter an Der Redner geißelte ferner die Mißſtände des
Börſenſpiels Abg Brückner Soz legte dar daß die
Brotpreiserhöhung die Urſache der allgemeinen Verteuerung
ſei Die Lohnkämpfe die nun zu erwarten ſind müßten in
geregelte Bahnen gebracht werden Dr Horſtner Ztr
verlangte bei der Abgrenzung der Bezirkswirtſchaftsräte
Rückſichtnahme auf die Provinzialgrenzen und ein möglichſt
enges Zuſammenarbeiten des Miniſteriums mit den Hand
werks und Handelskammern Dr Grund Dem trat
für eine Stärkung der Qualitätsarbeit ein Er betrachtet
die Kräftigung der Produktion als die Hauptaufgabe das
Miniſterium müſſe deshalb dafür ſorgen daß die Beſchrän
kungen aufgehoben werden die auf Handel und Gewerbe
beſonders auch auf der Ausfuhr liegen Beſonders müſſe
man der ſchwierigen Lage der Wirtſchaf sgebijete im OſtenRechnung tragen Dr erntet D r trat den
Ausführungen des Abg Brückner entgegen Er führte aus
die Teuerung ſei nicht eine Folge der Brotpreiserhöhung
ſondern des Valutaſturzes der wiederum als Folge des
Ultimatums anzuſehen ſei Abg Frau Ludewig VKP
verlangte daß die Stellung des Staatskommiſſars an der
Börſe überhaupt geſtrichen würde v Eſſer Ztr
wünſchte beſſere Berückſichtigung der Not der beſetzten Ge
biete Geheimrat Poſſe der Staatskommiſſar bei der
Landesauftragsſtelle Preußen gab Bericht über die Ent
wicklung und Wirkſamkeit ſeiner Behörde aus dem hervor
ging daß man die anfänglichen großen Schwierigkeiten jetzt
als überwunden betrachten könne

Generalfeldmarſchall von Bülow iſt heute morgen ſanft
entſchlafen

Der Reichspräſident hat mit Wirkung ab 1 September
den noch verbliebenen Teil des Ausnahmezuſtandes in Oſt
preußen aufgehoben

Die bayeriſche Staatsregierung legt Wert darauf feſt
zuſtellen daß ſie dem Artikel Die Ermordung Erzbergers
in Nr 198 der Bayeriſchen Staatszeitung vom 26 Auguſt
1921 fernſteht Er iſt ausſchließlich eigne Arbeit der Schrift
leitung

Der deutſche Katholikentag in Frankfurt wurde geſtern
mit einer wieder außerordentlich ſtark beſuchten Perſammlung
nach Reſeraten hoher Geiſtlicher uſw geſchloſſen Der nächſte
Katholikentag ſindet in München ſtatt

Der Zentvalverband deutſcher Kriegskeſchädigter und
Kriegshinterbliebener teilt mit Am 29 Auguſt fand zwi
ſchen den Organiſationen der Kriegsopfer und dem Reichs
arbeitsminiſterium eine Beratung ſtatt auf welche Weiſe der
Notlage der Kriegsopſer entgegengewirkt werden könnte Die
Vertreter des Zentralverbandes deutſcher Kriegsbeſchädigter
kennzeichneten die völlig unhaltbaren Zuſtände als Aus
wirkung einzelner Beſtimmungen des Reichsverſorgungsge
ſetzes Nur die ſchleunige Abänderung des Geſetzes gemäß
den Vorſchlägen der Verbände könne eine Beruhigung der
Kriegsopſer bringen Alle Verbände forderten eine Erhöhung
der Teuerungszulage auf 80 Prozent für die Ortsklaſſen
A und B 90 Prozent für die Ortsklaſſe C und 100 Prozent
für die Ortsklaſſen D und E rückwirkend ab 1 Auguſt
Ferner ſolle die Regierung eine ſofortige Hilfsaktion vor
allem für die Hinterbliebenen und die Schwerbeſchädigten ein
leiten Das Reichsarbeitsminiſterium nahm alle Forderungen
der Verbände entgegen und will in nächſter Zeit die Stellung
nahme der Reichsregierung und der Parteien einholen Dann
ſollen in einer weiteren Sitzung mit den Vertretern der
Kriegsbeſchädigten und Kriegshinterbliebenen endgültige Maß
nahmen beſchloſſen werden

Auf der Suche nach dem Reichsfinganzminiſter Die Abend
blätter melden daß der württembergiſche Finanzminiſter
Lieſching den Poſten des Reichsjinanzmin ſters aus Eeſund
heitsrückſichten ausgeſchlagen habe daß aber in der Angelegen
heit das letzte Wort noch nicht geſprochen ſei

Auslanös Runöſchau
Ungarn und DHeflerreich Wie die politiſche Korreſpondenz

meldet iſt der ungariſche Geſandte Maſirevich beim öſter
reichiſchen Bundeskanzler erſchienen um dem Bedauern der
ungariſchen Regierung über die Vorgänge in Weſtungarn
und der Hoffnung Ausdruck zu geben daß es möglich ſein
werde dieſe nach Meinung der ungariſchen Regierung teil
weiſe tendenziöſen Nachrichten über die Vorgänge aufzuklären
um die Bemühungen zur Herſtellung des freundſchaftlichen
Verhältniſſes zwiſchen den beiden Staaten erfolgreich fort
ſetzen zu können

Die iriſche Kriſis Der Dubliner Berichterſtatter der
Weſtminſter Gazette meldet daß das Sinnſeiner Parlament
ſeine bevollmächtigten Vertreter für die geplante Konferenz
mit der britiſchen Regierung bereits ernannt habe Man
erwarte daß die Antwort der Sinnſeiner an Lloyd George
die bisher noch nicht abgegangen iſt heute abend abgeſandt
werden wird Evening News erſährt aus Dublin daß 20
im Jnternierungslager von Spika Jsland befindliche Per
ſonen ſeit Sonntag die Nahrungsauſnahme verweigern 400
weitere Sinnſeiner wollen heute abend den Hungerſtreik be
ginnen wenn ſie nicht bedingungslos freigelaſſen werden

Vom neuen Orientkrieg Aus Smyrna wird gemeldet
daß die Schlacht am Sakarig andauert Die Türken haben
aus dem Kaukaſus und Cilicien Vart erhalten Die
türkiſchen Kräfte die am Sakgria ſtehen ſollen 60 000 Manr
umfaſſen Die Verluſte auf beiden Seiten ſind ſchwer

h ÄÜ o mm
Hochſchulnachrichten

Jn der philoſo di en Fakultät der Univerſität Kiel ſind der
Honorarprofeſſor für Aſtronomie Dr Hermann Kobold 43 die
a o Proſeſſoren Dr Franz Feiſt Chemie und chem Technologie
Abteilungsvorſteher am chemiſchen Jnſtitut Dr Johannes

Reibiſch yologte Abteilungsvorſteher am zoologiſchen Jnſtitut
und Muſeum Dr Otto Mum Chemie Abteilungsvorſteher an
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chemiſchen Jnſtutitut und Dr Paul Hormann Pharmazeutiſche
hemie Leiter der toxikologiſch pharm Abt am chemiſchen Jn

ſtitut zu ordentlichen Profeſſoren ernannt worden
Dem Vernehmen nach iſt der Privatdozent Prof Dr Alfred

Kantorawicz in Bonn zum außerordenlichen Profeſſor in der
medisiniſchen Fakultät der dortigen Univerſität ernannt worden
ihm wurde das neuerrichtete Extraordinariat für Zahnheilkunde
übertragen

Spr Nkederbeſehuns des durch Prof Adolf Webers Weggang
nach München erledigten Lehrſtuhls für wirtſchaftliche Staats
wiſſenſchaften an der Univerſität Frankfurt a M iſt ein Ruf an
Prof Dr Wilhelm Gerloff an der Univerſität Jnnsbruck ergangen

Zum Nachfolger des Profeſſors Danckwortt auf dem Lehr
tuhl der pharmazeutiſchen Chemie an der Univerſität Greifs
wald iſt Dr Franz Lehmann Privatdozent an der Univerſität
Königsberg i Pr in Ausſicht genommen
Der Archivrat Honorarprofeſſor Dr
Königsberg hat den Ruf als ordentlicher Profeſſor für mittlere
und neuere Geſchichte auf den bisher durch den jetzigen Anter
richtsminiſter Prof Dr Reincke Bloch beſetzten Lehrſtuhl an der
Univerſität Roſtock angenommen

H Spangenberg in

Kunſt und Kunſtgewerbe auf der
Leipziger Meſſe

Das Kunſtgewerbe nimmt in Leipzig von Meſſe zu Meſſe
einen größeren Raum ein Und es geyört glücklicherweiſe zu
den Zweigen der Wieſſe die am üoerlchtlichiten zu großen
Zentren vereinigt ſind Wollte ich über das zeſamte auf der
Leipziger Meſ,e vorhandene Kunſaggewerbe ausführlich be
richten ſo könnte ich allein darüoer ein Buch ſchreiden Es
kann hier nur meine Aufgabe ſein flüchtig zu ſeizzieren in
welcher Art und Weiſe durch das Kunßtgewerbe der aualitäts
gedan e auf der Wel e zum Ausdruck rommt und den Hallen
ſern die die Wieſſe beſuchen eine Anregung zu geben an Hand
derer ſie ſich durch das um angreiche Gebiet des Kunſhewerbes
zurechtſinden Dem Kunſtgewerve ſind folzende Weezhäufer
bezw Kusſtellunzsräum ichteiten gewidmet Die Univerſi
tät,in deren Lichthof ſich die Ausſtellung des Meßver
bandes bildender Künſtler Leipzigs nebſt dem
größten Teil des ſagen wir induſtriellen und beruflichen Kunſt
gewerdes be inet und die in ſich ungeſähr 300 Ausſteller ver
zinigt Jm L mourger Haus hat der Wirtſchaſtsbund
deutſcher Kunſthandwerker ſeine Ausſterlungsräume
Das neue Rathaus iſt mit ſeinen geradezu idealen Aus
ſtellingshallen wieder wie früher der Entwurfs und
Modellmeſſe einzgeräumt die beranntlich eine Vermitt
lungsſtelle zwiſchen Kunſt ern und Jnduſtrielen ſein ſoll Das
Graſſi W uſeum enthält neben der Ausſtellung des
Oeſterreichiſchen Werkbundes Ausſtellungen zahl
reicher anderer kunſtgewerölicher Vereinigungen Deſterreich
iſt mit den Wiener Werkſtätten ebenfalls in dem Ge
bäude der Dresdner Bank vertreten in dem ſich noch
die große Ausſtellun der Roſſentheal Porzellane und
Heidaer Glasſabriken befindet Die Dresdner Bank
iſt eines der ſtillſten Meßhäuſer da hier nur Wiederverkäufer
und ehrenamtliche Gäſte des Meßamtes Zutritt haben Zuletzt
müſſen wir aber noch das zur vorigen Meſſe neueröffnete Por
zellan Palais mit ſeinen großartigen Porzellanausſtel
lungen in das Gebiet des Kunſtgewerbes rechnen

Neben dem Kunſtgewerbe iſt auf dieſer Meſſe auch zum
erſtenmal die Kunſt ſelbſt vertreten Hier iſt an erſter Stelle
die Ausſtellun x des Leipziher Jahres ausſtellungsvereins Li a
in den Räumen des Kunſtvereins am Auguſtusplatz d h
im Städtiſchen Muſeum zu nennen Außerdem hat
der Leipziger Künſtlerverein in Künſtlerhaus
in der Boſeſtraße eine beachtenswerte Meſſeſchau von Werken
ſeiner Mitglieder herausgebracht Schließ ich hat der Bund
de utſcher Archite kten im Rahmen der techniſchen und
Baumeſſe eine Ausſtellung architektoniſcher Entwürfe veran
ſtaltet es blieb mir leider verſagt dieſe zu beſuchen da ſie
eigentlich in der Diele des alten Rathauſes ihren Platz fenden
ſollte in letzter Minute aber unerklärlicherweiſe nach dem
Ausſtellungsgelände verlegt wurde und mir die Zeit
fehlte nochmals das Ausſtellungsebäude aufzuſuchen auf dem
ich ſchon die techniſche Meſſe ſtudiert hatte

An der Spitze der kunſtgewerblichen Ausſtellungen mar
ſchieren entſchieden die Entwurfs und Modellmeſſe die Aus
ſtellung im Graſ,iMuſeum und im Limburzer Haus Es ſind

dies ſtille in ihrem Aufbau geſchmackvolle Ausſtellungsräume
die nur von wenigen Intereſſenten beſucht werden Bedeutend
mehr Zuſpruch dagegen findet die Univerſität in der der übl,che
Trubel der Meßhäuſer der inneren Stadt herrßht in der
aber auch die Qualität der ausgeſtellten Gegenſtände be
deutend minderwertiger iſt als in den eben erwähnten drei
Ausſtellungen

Jm neu en Rathaus hat der Bund deutſcher
Gebrauchsgraphiker eine Ausſtellung veranſtaltet die
offenſichtlich die Abkehr von rein formaler Stitäſierung predigt
den Ueberganz zu einer Stiliſierung die auch der Laie wieder
leſen und entziffern kann Vor ällem iſt es hier die Landes
gruppe Bayern die an der Spitze marfhiert Monu
mental wirken die Reklamepla ate Plümmeckes Berlin in
den Farben ſind die Entwürfe Karl Hermann Schaefers
Dortmund ſehr fein und dezent Unbedingt die erſte Stelle
unter den verſchiedenen künſtleriſchen Entwurfs Ausſtellungen
des Rathauſes nimmt diejenige der Düſſeldorfer ſtaat
lichen Kunſtakademie ein Die vielſeitige Ausſtellung
dieſer Akademie vor allem in Textilwaren in Spitzen Stoff
muſtern künſtleriſchen Kartonnagen Handwebereien Brokat
ſtoffen kann nur den alten Ruf der Schule befeſtigen Aber
gerade in Papparbeiten war auf der Herbſtmeſſe 1920 die Aus
ſtellung der halliſ hen Kunſtzewerbeſchule bedeutend höher ein
zuſchätzen daß man ſich verwundert fragen kantj warum ehgent
lich Halle das auch auf dem Gebiete der Keramik in Deutſchland
führend war nicht mehr ausſtellt Düfſeldorf iſt dann noch
mit Ledere nlegarbeiten und Holeſchnitzereien vertreten welch
letztere allerdings einen etwas dürftigen und geſuchten Ein
druck machen Jn den Entwürfen bedeutend repolutionärer als
Düſſeldorf iſt die Höhere Fachſchule für Textilbe
keidungsinduſtrie Berlin Die Entwürfe ſind alle
eingeſtellt auf das Gefühlsleben und in der Technik wieberum
auf das rein Rhythmiſche Für dieſe Künſtler iſt das Leben
eben nur Rhytmus So ſingen verſchiedene Kiſſen und
Tapeten für Muſikzimmer jedes ſein eigenes Lied das Volks
lied erregt andere Gefühle iſt aus anderen Stimmunhen ge
boren als die Kirchenmuſik oder die Symphonie und dement
ſprechend finden dieſe muſikaliſchen Gefühle in den Kifſen
muſtern oder in den Tapeten Ihren Ausdruck Während aber
auf dieſem Geiete noch im vorigen Jahre rein de Linie das

on wieder zu der RunEdige vorher ſchte kehrt mon heute
dunſ zurüd der zum Naturalſsmus iſt wieder beſchritten
natürlich nur zu einem tiefer gelebten und erlebten Naturalis
mus Die Schule der neuen Kunſt Expreſſionismus genannt
war nötig um Kompoſition erlernen zu laſſen um Gefühl zu

vermitteln Die Staatliche Kunſtgewerbeſchule
Kaſſel ſtellt in Muſtern und Farben vornehm ruhige Seiden
ſtoffe aus Martha Sachſe Schubert Leipzig hat Wun
der von Scherenſchnitten auf den Markt gebracht Annes
Overbeck Herwig Hen over hat Papiermalerel von kind
lichen Märchenton bis zur Stiltapete geſchaffen Anſchauungs
ſpielzeug liefert Hans Fiſcher Bremen ſehr feine mittel
alterliche Glasmalereientwürfe ſind von dem bekannten Her
mann König Hamburg zu ſehen Neben ebenſo einfachen
wie künſtleriſch nützlichen Möbelentwürfen findet man im neuen
Rathaus ſchwere Metalltrieblampen die aus der Werkſtatt
Artur Helbigs Berlin ſtammen Wie auf früheren
Mefſfen iſt auch wieder die Dresdner Margaretenß pitze
vertreten die von der Künſtlerin Margarete Naumann ent
worfen iſt dieſe räumlich körperliche Spitze dürfte jedoch kaum
mehr Zweck haben als eine Spielerei zu ſein

Jm Graſfſi Muſeum das weniger revolutionär und
weniger ſtürmiſch iſt als das neue Rathaus und das im Ver
gleich zu früheren Meſſen ſeine Ausſtelluwgsräume bedeutend
erweitert hat iſt die Ausſtellung des Oeſterreichiſchen
Werkbundes der Anziehungspunkt für die Meßbeſucher

Metallein egarbeiten in vollendeter Ausführung ſtehen neben
Büchern deren Ausſtattung ebenſo ſtilecht wie geſchmackvoll
iſt und ſich dem jeweiligen Jnhalt des Buches förmlich an
ſchmiegt Holzkäſten mit eingelegten Elfenbeinarbeilen ſtehen
neben Keramik die ja bekanntlich das m Wgebie des öſter
reichiſchen Kunſtgewerbes iſt Während auf der Entwurf und
Modellmeſſe die Fabrilanten ſich nur langſam und ſchwer zum
Kauf der Cnitwürfe entſchließen können wird gerade in der
Ausſtellung des Oeſterreichiſchen Werkbundes viel gekauft Die
Ausſtellungsarbeiten werden einze n als Muſterſtück verkauft
natürlich auch nachgeliefert ob ſie dann aber ſo wie dieſe
Muſterſtücke ausſallen iſt mehr als fraglich Das öſterreichiſche
Kunſtgewerbe das bekanntlich auf der Meſſe in größtem
Umfange vertreten iſt kann überhaupt in dieſem Jahr einen
großen Umſatz verzeichnen Der bayriſche Kunſtge
werbeverein ein anderer Ausſteller des Graſſi Muſeums
hat vor allem Metalltrieb und Silberarbeiten re
Die Majolikamanufaktur Karlsruhe bringt Töpfer
arbeiten voll unruhigſter Buntheit auf den Markt Die Werk
ſtätten Lühdemann Hamburg ſind mit ſchweren dunkel
farbigen Seidenkiſ en vertreten Cin Raum deutſcher tertiler
Kun,t der ein Muſter künſtleriſchen Geſchmackes iſt hat die
Firma Rudolf Himmann Leipzig in GraſſiMuſeum auf
gebaut Neben der Kunſtgewerbeſchule Hamburg
die ſchwere Webereien ausſtellt und neben den Werkſtätten
für Bildwirkerei d uf Schloß Pil nitz die mittel
alterliche Märchengobelins ausgeſtellt haben und deren Werker
man den Goldgrund der Gotik anfühlt ſind noch Bud apeſter
Werkſtätten im Graſſ,i Muſeum vertreten c R

Fortſetzung folgt

Halle und Umgebung
Halle den 1 September 1921

Eine Proteſtkunögebung gegen die
Konterrevolution

Der Aufforderung der drei el glin chen Parteien Folge
leiſtend ſtrömten geſtern von 4 Uhr ab Scharen nach dem Volks
part wo ſich die beiden Säle und der Garten bis auf den letzten
Platz füllten Jm oberen Saale ſprach Reinhold Schönlank
im unteren An deutſch und im Garten das Mitglied der USP
Deininger vom Zentralverband der Angeſtellten Deininger
wies hin auf die Orgeſchbanden und das Stahlhelmgeſindel
das in den letzten Tagen ſich in Halle breit gemacht habe Da
gelte es daß die Arbeiter den Beſtrebungen dieſer Reaktionäre
geſchloſſen entgegenträten denn die Reaktion wolle ſich vor allem
deshalb eine neue Militärmacht ſchaffen um das Kapital zu
ſchützen und die Arbeiterſchaft niederzuſchlagen Die auflebende
Konterrevolution habe den Erfolg gezeitigt daß ſich die drei Ar
beiterparteien zuſammengefunden haben um das letzte Bollwerk
der Revolution die Republik zu den obſchon das Ziel der
Arbeiter nicht die gegenwärtige Stinnesrepublik ſondern eine

Volksrepublik ſei SRedner beleuchtet das Treiben der erzreaktionären Hallunken
die sunächſt durch Meuchelmord die Arbeiterführer beſeitigen
wollten um dann die führerloſen Maſſen um ſo ſicherer knebeln
zu können Sogar ein Führer des Bürgertums Ersbergers der
eine Brücke zwiſchen der bürgerlichen und ſozialiſtiſchen Wirt
ſchaftsordnung habe ſchlagen wollen ſei ihrem Mordſtahl zum
Opfer gefallen Das Erfordernis des Tages ſei Kampf für die
Republik und gegen die Reaktion und ihre Meuchelmörder Er
ſchloß mit einem tauſendfacherwiderten Hoch auf das internationale
klaſſenbewußte Proletariat

Eine Reſolution die ſich u a für Entwaffnung der Orgeſch
organiſationen und Befreiung der zu Zuchthaus und Gefängnis
verurteilten Revolutionäre ausſprach wurde einſtimmig ange
nommen

Nun wurden die Maſſen für den Umsug geordnet Voran
marſchierten die Kriegsbeſchädigten Auch Jugendliche und Kinder
gruppen nahmen am Zuge teil Neben roten Fahnen ſah man auch
ſchwarzrot goldene und einige Tafeln mit der Aufſchrift Nie
wieder Krieg Krieg dem Kriege Die Reaktion ſchmelzt die Ar
beiter zuſammen Nieder mit der Reaktion

Vor dem Gefängnis am Kirchtor machte der Zug Halt und
brachte Hochrufe auf die Gefangenen aus die ſich am Fenſter
eigten und die Rufe erwiderten und dann ging es weiter durch
ermann Friedrich und Große Steinſtraße nach dem Hall

marlt Unterwegs hörte man immer von neuem die Arbeiter
internationale und an geeigneten Stätten die Rufe Nieder mit
dem Kapitalismus Rijeder die Reaktion Hoch das internationale
ehe Vereinzelt auch Hoch Sowjet Rußland Dieſes

och fand aber nur was Erwiderung Man hatte überhaupt
den Eindruck daß die Kommuniſten ſich Zurückhaltung aufer
legten daß die kommuniſtiſchen Tatmenſchen von der illegalen
Aktion der bolſchewiſtiſchen Metbhode zu Jl gen Erwä
ungen zurückgekehrt ſeien Sie werden davon überzeugt

hen dah auch dieſe Väume nicht in den Himmel wachſen
usſchrejtu en geld Art iſt es nicht gekommen Die
chupo ſcheint davon überzeugt 2 en zu ſein daß alles in

und n ine fen würde denn es war außer einen

ff 3 t n r Aen ſehenuf dem ma ang ein eiterſängerchor ein revolutienar s nun ſprach Herr Waye u
verband Auch aus ſeiner Rede war zu entnehmen daß nichts

ſehr geeignet iſt die widerſtrebenden Elemente in der Arbeiter
chaft zuſammenzuſchweißen als die Machenf n von ultra

en hin dnen ne

red imentholen a falls
die Realtion wieder ohenauf käme ften nter
evolutionäre J verlaſſen es te dieauſt des geeinten Proletariats ren be ämen ch einem
e das einige internationale Proletariat ſangen die Maſſen
e n

m Weſten verglommen die Lichter des
igenl t t nen

rbeiterinternatignale um dann friedlich nach Hauſe zu die Ermitgalt

n Volkshochſchule Halle Der Kurs Sturm und Drang Goethes
Göh von Stucienrat Haas wird nicht am 1 September ſondern
am Donnerstag den 8 September wieder aufgenommen

70 Geburtstag Herr Schuhmachermſtr Hermann Depa
rade hat am 28 Auguſt ſein 70 Lebensjahr vollendet He r
Deparade iſt ſeit 1870 Abonnent der Saale Zeitung

Die muſikaliſche Veſper des Stadtſingechores am 2 Septbr
beanſprucht aus zwerlei Gründen ganz seſonderes Jntereſſe Es
ſoll diesmal die Muſica ſacra der nordiſchen Länder Dänemark
Schweden und Norwegen in verſchiedenen charakteriſtiſchen Aus
ſchnitten vokaler und inſtrumentaler Art beleuchtet werden um
damit zu zeigen daß Meiſter wie Grieg und Gade und von den
unbekannteren Reruda Sjögren Matthiſon Hanſen Vater und
Sohn auch auf dieſem Gebiet ſehr Schätzenswertes hervorgebracht
haben Eins fällt überall ſofort auf Die Eigenart der Harmonik
und was damit zuſammenhängt die ſtarken modulatoriſchen
Wirkungen Eine kurze Gedenkfeier für den ſo plötzlich verſtor
benen Oberpfarrer Jahr mit entſprechenden Kompoſitionen

Trauerchöre von Cornelius und die Liſztſche Trauerode für Orgel
gehen dem eigentlichen Programm voraus zu deſſen Ausführungſich mit unſerem Stadtüngechor und ſeinem Dirigenten Chor
meiſter Karl Klanert ſo bewährte Soliſten wie Frau Prof Dr
Winternitz Sopran Frl Hedwig Rieck Violine und Herr Dr
Viol Bariton verbinden

FamilienNachrichten
Verlobte Elſa Koch Cracau Karl CElaus Lettin
Geſtorben Frau Wilhelmine Kölling geb Naumann Hall

59 Laborant Paul Schreiter Bitterfeld

Provinzial Nachrichten
w Rietleben 30 Auguſt Volksbund deutſcher

Kriegsgräberfürſorge Die Orisgruppe Halle Niet
leben hielt ihren 1 Gruppentag im vollbeſetzten Weikardtſchen
Gaſthof hier ab Gründer und Leiter Herr P Heydenreich fen
von hier berichtete über die Entwiclelung des Volksbundes
mit ſeinen 300 Ortsgruppen Durch reichlich zufließende Mittel
konnte auch der Briefwechſel in ruſſiſcher polniſcher und eſth
niſcher Sprache aufgenommen und Auskunft erteilt werden
dasſelbe wird demnächſt auch von Wolhynien und Rumänien
aus möglich ſein Der obigen Ortsgruppe mit 365 Mit
gliedern floſſen zahlreiche Mittel der Jnduſtrie namentlich
des Bergbaues der Banken des Handels und Gewerbes ſo
wie von Kriegervereinen zu An Jahresbeiträgen wurden
laufend 10 50 Mark oder einmalig 100 500 Mark pro
Mitglied gezahlt Als Vorſitzender wurde wieder Herr Heyden
reich hier und als Stellvertreter Banlkdirektor Liebing Halle
als Kaſ,enprüfer Kaufm Doling hier gewählt

Eisleben 31 Aug Der Bauarbeiterſtreil
iſt beigelegt Die Arbeitnehmer haben die Arbeit
wieder aufgenommen nachdem die betreffenden Firmen die
über den Schiedsſpruch hinausgehenden Forderungen ihrer
Arbeitnehmer bewilligt hatten

Bornſtedt 31 Aug Braunkohlenfunde
Nachdem kürzlich in hieſiger Flur Braunkohle erbohrt wor
den iſt hat in dieſen Tagen eine Abſuchung der Flur mit
der Wünſchelrute ſtatt e Das Ergebnis t ein ſehrgünſtiges und es iſt wan cheinlich daß hier ein umfangreicher

e eröffnet wird Wie berichtet wird iſt die
fundene Braunkohle ſehr fettreich und eignet ſich zur Her

tellung von Briketts
Torgau a den 31 Auguſt Licht und Kraftwerke

Torga Zwiſchen der Stadt und der ringe Gasgeſellſchaft
in Leiozig iſt eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung unter dex
Firma Licht und Kraftwerke Torgau G m b H
gegründet worden Gegenſtand des Unternehmens iſt die Verwal
tung und die Betriebsführung des ſtädtiſchen Gas und Elektri
gitätswerkes und aller damit zuſammenhängenden Geſchäfte Das
erforderliche Stammkapital wird zu drei Fünftel von der Stadt
und zu zwei Fünftel von der Thüringer Gasgeſellſchaft aufge
bracht Die Betriebsführung liegt in den Händen der Thüringer
Gasgeſellſchaft die der Stadt eine vertraglich feſtgelegte Mindeſt
einnahme gewährleiſtet Der Geſellſchaftsvertrag der an Stelle
des bisherigen Pachtvertrages tritt iſt h auf die Zeit vom
1 Oktober d J bis zum 31 März 1937 abgeſchloſſen

Bad Köſen 31 Aug Feuer in einer Fabrik
Jn der Sonntagsnacht entſtand Feuer in der zur Zement
r Rudelsburg gehörigen Faßfabrik die niederbrannte

s daranſtoßende Arbeiterwohnhaus Lonnte gerettet
werden Das Feuer ſoll durch Selbſtentzündung von darin
lagerndem Heu entſtanden ſein

8 Schleiz 31 Aug Wegen Anmaßung eines
öffentlichen Amtes und Erpreſſungsver
ſuch s hatten ſich vor dem en Seht derMuſterzeichner Karl Hüpfer und der Zementarbeiter Otto
Brandt aus Plauen zu verantworten Sie kamen am
20 Juli in die Holzmühle bei Schleiz ſtellten ſich dort als
Kommunalbeamte vor die itzaa ſeien die Mühle zu
revidieren Nach beendeter Reviſion erklärte der Reviſor
daß alle Vorräte beſchlagnahmt ſeien Der Mühlenbeſitzer
habe hohe Strafe zu De Sie ſeien aber noch unter
vier Augen und es ließe ſich noch manches machen Der
Müller ließ ſich aber auf nichts ein ſondern erſtattete An
zeige bei der Polizei Das Gericht verurteilte beide Ange
klagte die bereits erheblich vorbeſtraft ſind zu je 6 Monaten
Gefängnis

Mühlhauſen 31 Aug Getreiderei Die Hrtsgruppe mmern der
ühlhauſen hat in Anerkennung der

brauchenden Bevölkerung den verſorgungsberechtigten Ein
wohnern Ammerns 200 Zentner Brotgetreide für den Preis
des Umlagegetreides zur er nr zu ſtellen Weiterhinwurde beſchioſſen auch dem Magiſt

hauſen das zu 85 Proz ausgemahlene Mehl von 100 Zent
nern Getrei r Verteilung an die minderbemittelte Be
völkerung Mühlhauſens zum Preiſe des Umlagegetreides zu
liefern Hoffentlich folgen auch die anderen gutgeſtellten
Dörfer dieſem ſchönen Beiſpiel Dre un

Heiligenſtadt 31 Aug Drei Ge te abge
b rannt Jn den Stallungen des Landwirts ert
Jünemann in Heuthen brach am Sonnabend abend Feuer
us das hald äuf die angrenzende gefüllte Scheune über

um Umlage

Notlage der ver

Di konnte infolge Waſſermaet kin n wut d See rrge vFeuer auf die benachbarten Gehöfte ſo e
nebſt Stallungen einige Hintergebäe eeneteetreide eingebra

e ark Belobhn Auf31 Augu
ng des
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Schreckliche

TSport der Sagt Feitung
Vorausſagen für Karlsherſt

Donnerstag den 1 September
1 R Obulus Ritterſporn 2 N Ciriliſt Luft3 R Roſenfels Smaragd 4 R BVonis Patella 5 i
Fuſtanella Stall Bollensdorf 6 R Colberg Sinn Fein
7 R Aurora Eleanor B

Vorausſagen für BadenBaden
Donnerstag den 1 September

1 R Putſchkin Pirat II 2 R Vergleich Anakreon
3 R Stall Lewin Geſtüt Graditz 4 R Famulus Hormo
diuc 5 R Escadronn Lauſcherin 6 R Corſar Hunding

Sportabzeichen und Schutzpolizet
Her Miniſter des Jnnern Dominicus hat an alle Ober und Re
gierungspräſidenten ſowie den Polizeipräſidenten von Berlin
gachſtehenden Erlaß herausgegeben Das Tragen der deutſchen
urn und Sportabzeichen an der Uniform in und außer Dienſt

e hiermit den Schutzvolizeibeamten geſtattet Jch hoffe daß
e Beamten hieraus ein noch größeres Jntereſſe zur Erwerbung

dieſes Abzeichens gewinnen und daß die Einſicht in die Bedeu
tung der Leibesübungen für die Schutzpolizei in immer weitere
Kreiſe auch der Bevölkerung eindringen wird

gez Dominicus

Vermiſchtes

Millionendiebſtahl in einem Berliner Hotel
Ein dreiſter Hoteldiebſtahl der dem Dieb obwohl er

sei ſeiner Arbeit geſtört und gezwungen wurde den größten
Teil der Beute zurückzulaſſen Juwelen im Werte von
über einer Million Mark einbrachte wurde in einem
Hotel in der Nähe des Gendarmenmarktes in Berlin
verübt Dort war der Vertreter einer auswärtigen Juwelen
handlung abgeſtiegen und hatte ein Zimmer im dritten Stock
bezogen Jn einer Handtaſche führte er Juwelen aller Art
im Werte von mehreren Millionen bei ſich Um zu verhindern
daß ein Dieb die Zimmertür mit einem Nachſchlüſſel öffnen
könnte hatte er in das Schlüſſelloch ein beſonderes kleines
Schloß eingeſchoben ſo daß die Tür nur mit einem eigens
zierzu konſtruierten Schlüſſel zu öffnen war

Ein anderer Hotelgaſt der dies beobachtete und daraus
chloß daß der Kaufmann große Werte mit ſich führen müſſe
ließ ſich als das Nachbarzimmer frei wurde dieſes geben
und zog nun vom vierten Stock wo er bis dahin gewohnt
hatte nach dem dritten hinunter Als nun der Vertreter
der Juwelenhandlung um 8 Uhr abends das Hotel verlaſſen
hatte um Abendbrot zu eſſen machte ſich der Nachbar an
die Arbeit Er rückte zunächſt den Schrank der vor der
Verbindungstür in ſeinem Zimmer ſtand etwas beiſeite und
erbrach dieſe mit einem Stemmeiſen Dann ſchob er auch
den Schrank im Zimmer des Vertreters ein wenig vor und
ſo war er bald in dem Nachbarzimmer Dort ſchnitt er
die Handtaſche auf und nahm daraus eine große Anzahl
Schmuckſachen aller Art die er zunächſt auf den Tiſch in
ſeinem Zimmer legte

Als er bald darauf das Zimmermädchen in einem Neben
eaum hantieren hörte fürchtete er entdeckt zu werden Er
teckte deshalb ſchnell eine Anzahl Ringe und goldene Hand
zaſchen ein ließ jedoch die in ſeinem Zinemer ausgebreiteten
ſiegen und verließ eiligſt das Hotel Bei ſeiner Heimkehr
um 10 Uhr entdeckte der Vertreter der Juwelenhandlung
den großen Diebſtahl

Sroße Poſtdiebſtähle in Elberfeld Die Elberfelder Straf
kammer verurteilte einen Poſtſchaffner der ſich ſeit dreißig
Fahren im Dienſte befand zu 18 Monaten Gefäng
nis und ſprach ihm die Fähigkeit zur Bekleidung von
Aemtern auf die Dauer von 5 Jahren ab weil er in der
Zeit von 1916 bis 1920 fortwährend Poſträubereien be
gangen hatte Bei einer Hausſuchung fand man ganze Waren
lager geſtohlener Pakete und ſonſtige Wertſachen bei ihm vor
Ein höherer Beamter der Oberpoſtdirektion erklärte in der
Vernehmung daß Elberfeld ein Hauptherd für Poſt
diebſtähle ſei Jm Lauſe der letzten Jahre ſind 10000
Pakete geſtohlen worden und der Poſtfiskus habe im Ver
kaufe einer verhältnismäßig kurzen Zeit 8 Millionen
Mark Schadenerſat leiſten müſſen

Die rettende Sperfekarte Eine Entſcheidung die von
prinzipieller Bedeutung iſt fällte das franzöſiſche Polizei
gericht in Mainz vor dem ſich ein Kaffeehausbeſitzer aus
Worms zu verantworten hatte weil er entgegen der bekannten
Beſtimmung ein Preisverzeichnis nicht ſichtbar ausgehängt
hatte Nach den Ausführungen des Angeklagten daß es in
den beſſeren deutſchen Lokalen üblich fei den Gäſten eine
Speiſekarte auf Verlangen vorzulegen wurde vom Gericht
der Beklagte freigeſprochen
Ein ſeltſamer Selbſtmord wurde bei einem kleinen Dorfe
in Mecklenburg Schwerin durch Forſtarbeiter ausfindig gemacht
Aus einem Fuchsloch lugt eine Benzolkanne heraus Sie zogen
dieſe hervor und entdeckten die Leiche eines vermißten Knechtes
der rückwärts in das Fuchsloch gekrochen war Er hatte alle
Löcher mit Papier verſtopft und dann die Benzolkanne nach ſich
gezogen Ob er nun von dem Benzol getrunken hat oder erſtickt
iſt ließ ſich jetzt nach vier Wochen nicht mehr feſtſtellen Die Leiche
wurde geborgen

Schäfer Aſt s Erben ſeine zwei Söhne machen bekannt daß
ſie die Kuren ihres Vaters zunächſt brieflich fortſetzen Einſendung

es und Angabe des Alters bleibt erforderlich zur
ellung der Krankheit

Schon wieder ein Maſſenmörder Jn Jena wurde der
e Arbeiter Wenzel wegen Luſtmordes verhaftet

Sein er iſt ein achtjähriges Mädchen Weiter ſteht er
unter dem Verdacht zwei junge Mädchen mit denen er ein
Liebesverhältnis unterhielt ermordet zu haben Auch zwei
andere Morde werden ihm noch zur Laſt gelegt Die Unter
fuchung iſt noch im Gange

Ueberfall auf zwei Geldbriefträger Aus Reichenbach wird
uns berichtet Geſtern vormittag wurden zwei Poſtbeamte die
beauftragt waren Geld von der Poſtanſtalt zur Reichsbank
zu bringen auf offener Straße überfallen Man verſuchteHnen den Zoſtſack abzunehmen Der Verſuch mißglückte aber

Die Täter ſind entkommen

Familientragsdie Ein Telegramm meldet uns
aus Am 25 Juli hatte ſich an einem Bahnübergang
der Eck von Münchenreuth überſahren laſſen

d die beiden Kinder des Eck im Alter von 2 Jahren
und ſechs Wochen mit abgetrenntem Kopf in einem Gebüſch

Nähe von Münchenreuth auſgefunden worden Die
Leichen waren ſchon in Verweſung übergegangen

Tode verurteilt Das Schwurgericht in Ansbach
veruxteilte den Fellhändler Michael Schumann der den

Fleiſchwarenhändker Kraus bei Zgirndorf ermordet und be
raubt hatte zum Tode

Was die Chineſen alles beſtenern Die Geldnot die auch in
China herrſcht hat dort Pläne auftauchen laſſen die ſelbſt
bei uns noch nicht erwogen wurden ſo iſt vorgeſchlagen worden
den Taſelluxus zu beſteuern und zwar in der Form daß
europäiſche Speiſen generell beſteuert werden ſollen Von
chineſiſchen Gerichten dürſen einem Gaſte nur 5 Schüſſeln und
acht Platten vorgeſetzt werden alles was darüber hinausgeht
unterliegt der Steuer Beſondere Luxusgerichte z B Vogel
neſter Taubeneier uſw ſollen ganz beſonders hoch beſteuert
werden Eine Denkſchriſt die dieſe Steuerpläne zuſammen
ſfaßt liegt dem chineſiſchen Finanzminiſter vor

Legzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Die Ausführungsbeſtimmungen für die Verorönung
des Keichspräſtöenten

DA Berlin 31 Auguſt Amtlich Eig Drahtnachricht
Das Reichsminiſterium des Jnnern hat nunmehr die Ausführungs
beſtimmungen zur Verordnung des Reichspräſidenten vom 29 8
erlaſſen Der preuß Miniſter des Jnnern hat ſie ſogleich mit ent
ſprechenden Anweiſungen zum Einſchreiten nach Paßgabe der Be
ſtimmungen den Landes und Ortspolizeibehörden zugehen laſſen

1 Die Befugnis zum Verbot periodiſcher Druckſchriften gemäß
8 1 Abſ 1 der vorgenannten Verordnung ſowie zur Beſchlagnahme
von Drutſchriften ohne richterliche Anordnung gemäß S 2 der
Verordnung übertrage ich den Ortspolizeibehörden Das ausge
ſprochene Verbot und die Beſchlagnahmeverfügung ſind ſpäteſtens
binnen 24 Stunden ſchriftlich zu begründen und mit der Begrün
dung dem Verleger der Druchſchrift ſofort mitzuteilen

2 Für das Verbot von Verſammlungen Vereinigungen
Aufzügen und Kundgebungen gemäß S 4 der Verordnung ſind
ebenfalls die Ortspolizeibehörde zuſtändig Das ausgeſprochene
Verbot iſt ſpäteſtens binnen 24 Stunden ſchriftlich zu begründen
und nebſt Begründung dem Veranſtalter ſofort mitzuteilen

3 Falls beim Vorliegen der Vorausſetzungen des S 1 2 und
4 die Ortspolizeibehörde von einem Verbot bzw der Beſchlagnahme
abſieht iſt jede ihr vorgeſetzte polizeiliche Aufſichtsbehörde be
fugt ihrerſeits das Verbot zu erlaſſen oder die Veſchlagnahme an
zuordnen Das Recht der Aufſichtsbehörde die nachgeordneten
Behörden zum Erlaß eines Verbotes oder zur Beſchlagnahme an
zuweiſen bleibt hierdurch unberührt Ebenſo behalte ich mir ein
Einſchreiten im einzelnen Falle vor

4 Von jedem Verbot und von jeder Beſchlagnahme die auf
Grund der Verordnung vom 29 Auguſt 1921 ſtattfindet haben die
Behörden welche das Verbot erlaſſen oder die Beſchlagnahme ver
fügt haben ſofort dem Reichsminiſter des Jnnern unter Be
gründung der von ihr getroffenen Maßnahmen Anzeige zu machen
Bei einem Verbot oder bei einer Beſchlagnahme von Druchſchriften
ſind zugleich 10 Stück der Druckſchriften die Grund zu der betref
fenden Maßnahme gegeben haben dem Reichsminiſter des Jnnern
einzureichen

5 Die Beſchwerde gegen das Verbot oder die Beſchlagnahme
iſt in allen Fällen beim Reichsminiſter des Jnnern einzureichen
Abſchriften der Beſchwerdeſchrift ſind der Behörde zu überſenden
welche das Verbot erlaſſen oder die Veſchlagnahme verfügt hat

6 Von Vorgehen gegen die S8 3 und 5 der Verordnung haben
die zuſtändigen Polizeibehörden alsbald der zuſtändigen Staats
anwaltſchaft Anzeige zu erſtatten

Dieſe Ausführungsbeſtimmungen die möglicherweiſe noch
Aenderungen erfahren werden ſollen vom preußiſchen Miniſterium
des Jnnern vollinhaltlich übernommen werden Die Ausführungs
beſtimmungen dürften noch im Laufe des heutigen Tages dem
Polizeipräſidium Berlin übermittelt werden

Die Entſcheiöoung über Oberſchleſten im Oktober
Paris 31 Auguſt Eig Drahtnachricht Die allgemeine

Meinung in Genf geht darauf hinaus daß der Völkerbundsrat
ſeine Entſchließungen in der oberſchleſiſchen Frage in der erſten
Woche des Monats Oktober auszuſprechen in der Lage ſein wird
Oucvre läßt ſich aus Genf melden man komme mehr und mehr
auf die von Graf Sforza zuletzt vorgeſchlagene Grenzlinie zurück

Handel Gewerbe und verkehr
Leipziger Meſſe

Auch am Mittwoch war das Meßgeſchäft auf der
allgemeinen Muſtermeſſe im großen und ganzen recht rege
Jn den Meßhäuſern herrſchte in den Morgenſtunden zeitweiſe
ein lebhafter Verkehr Es kamen vielfach anſehnliche
Abſchlüſſe namentlich nach dem Auslande zuſtande

Die Tabelle mit den Kursnotierungen iſt uns heute
nacht aus Berlin nicht übermittelt worden

Eine Jgnaz Petſchek Gründung in Oberſchleſien Jns Han
delsregiſter Rybnik S iſt die Forſtprodukten G
eingetragen worden Gegenſtand des Unternehmens iſt der
Betrieb aller Handels und induſtriellen Unternehmungen
insbeſondere der Handel mit Forſtprodukten der Erwerb von
Wäldern Waldbeſtänden ſowie ſämtlichen im Handel vor
kommenden Holzarten uſw Das Grundkapital beträgt 500 000
Mark und iſt in 100 auf den Jnhaber lautende Aktien von
je 5000 Mark verlegt welche zum Nennwert ausgegeben
werden Die Gründer der Geſellſchaft ſind Jngenieur Fried
rich Chrambach in Budapeſt drei Breslauer Kaufleute
und Kaufmann Jgnaz Petſchek in Auſſig Böhmen Die
fünf Gründer haben ſämtliche Aktien übernommen

Fehlende Börſeneinführungen Mit Recht führen die Be
ſitzer der jungen und jüngſten Aktien der Conſolidier
ten Alkaliwerke Weſteregeln Beſchwerde über die
lange Verzögerung der Herbeiführung der offiziellen Notie
rung dieſer beiden Kategorien von Weſteregeln Aktien Es
handelt es ſich um die 8 376 000 Mk Aktien von Nov Dez 1920
und die 8 Millionen Mark Aktien vom April Mai 1921
um die das geſamte Stammaktienkapital auf 32 Millionen
Mark gebracht worden iſt Es iſt tatſächlich an der Zeit
daß die Verwaltung und die Bankkreiſe der Geſellſchaft den
Wunſch der Aktionäre nach voller Lieferfähigkeit des ganzen
Stammaktienkapitals befriedigen

Die Eiſenhütte Weſtfalia G in Bochum ſchlägt laut
Berl Börſ Cour 20 i V 18 Prozent Dividende ſowie

20 10 Prozent Bonus vor zuſammen alſo 40 28 Prozent
Ferner ſoll das Aktienkapital um 3 auf 7 Millionen Mark
erhöht werden Die jungen Aktien ſollen den Aktionären von
4 zu 3 zu Pari angeboten werden

Die V der Augsburger Kammgarnſſpinnerei genehmigte
die Erhöhung des Stammaktienkapitals von 5,5
auf 11 Millionen Mark und des Vorzugsaktienkapitals
von 400 auf 800 000 Mark zu den bereits bekannten Be

dingungen Die Verwaltung begründete die Kapitalserhöhung
mit der weiteren Entwertung der Mark und der ſtarken Er
höhung der Wollfrachten Auch werde die dauernde Unter
haltung erheblich höherer Vorräte notwendig Die Verdop
pelung der Vorzugsaktien ſei durch die Verdoppelung des
Stammkapitals bedingt Man erhofft auch weiterhin ein
günſtiges Ergebnis

Wagengeſtellung Jm Eiſenbahndirektionsbezirk Halle
Saale einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen wurden

am 30 Auguſt für Kohlen Koks Brikette und Naßpreß
ſteine geſtellt 53380 Wagen zu 10 Tonnen nicht geſtellt 1804
Wagen zu 10 Tonnen

Wiederholt da nur in einem Teile der Auflage
Metallnotierungen

e

Berlin 31 Aug Telegramm Raffinade Kupfer
98 99proz 2135 Orig Hüttenweichblei 770 790 OrigHüttenrohzink im freien Verkehr 780 785 ab Deutſge

Hütte des Zinkhüttenverbandes 794 Remelted
Plattenzink 605 610 Orig Hütten Aluminium 98 99proz
in gekerbten Blöckchen 3225 Orig Hütten Aluminium in
alzdraht oder Drahtwaren 3350 Zinn Banca Straits

Auſtral 5100 Hüttenzinn mindeſtens 99proz 4950 Rein
nickel 98 99proz 4500 Antimon 825 Silber in Barren
ca 900 fein für 1 Kg 1475 1485 Elektrolytkupfer per
100 Kg 2327

Produktenbericht
Berlin 31 Auguſt Telegramm Am Produkten

markt machte ſich heute eine Belebung des Geſchäftes in
Weizen geltend der zu den ermäßigten Preiſen etwas mehr
von den Mühlen gekauft wurde Auch Weizenmehl war
leichter anzubringen Roggen hatte luſtloſes Geſchäft Von
Gerſte waren echte Qualitäten etwas mehr beghrt Geringe
Ware war kaum verkäuflich Für Hafer beſteht ab Stationen
weſtſich von Berlin ziemliche Nachfrage anſcheinend für Pro
viantämter Mais ſchwächte ſich auf billige amerikaniſche
Preiſe ab Lokomais liegt feſt Für Kleie beſſerte ſich die
Tendenz Die Preisforderungen für Raps waren hoch ge
halten

Amtliche Produktenpreiſe

Berlin 31 Auguſt Telegramm Weizen mär
kiſcher 398 404 ab Stationen mecklenburgiſcher 398 402
ſchwach Roggen märkiſcher 332 338 ab Stationen be
hauptet Wintergerſte 372 380 Somm ergerſte 440 475
alles ab Stationen matt Hafer märkiſcher 342346 ab
Stationen ſchleſiſcher 340 344 ruhiger Mais La Plata
prompt ab Hamburg 288 292 Oktober Januar 284 286ab Hamburg ohne Hroventenzabgabe Oktober Januar 276

bis 282 matt Weizenmehl 605 665 matt Roggenmehl
400 460 ſtill Maismehl geſtrichen Weizenkleie 235 ſtill
Rogenkleie 240 et Raps 550 585 Rübſen 5 Mk unter
Rapspreis ruhig Leinſaat geſtrichen Viktoriagerbſen 560
bis 590 kleine Speiſeerbſen 410 450 Futtererbſen 340 bis
363 Peluſchken 340 380 Ackerbohnen geſtrichen Wicken
320 360 Blaue Lupinen 130 185 gelbe Lupinen 180 bis
220 Seradella 260 280 Rapskuchen 240 265 Leinkuchey
390 395 Trockenſchnitzel 320 Oktober Dezember 220

Banknoten
e e

30 30 31 41
Geld Brief Geld Brief

Amerikaniſche 1000 5 Doll 84,00 84,80 86,60 86,80
2Q2 u I Doll 84,15 84 35 85,60 85,80

Belgiſche 109 Fr 638,25 639,75 652 75 654 ,25Dämſche 100 Kr 1475 50 1478,50 1507,25 1510,75
Engliſche gr f 1 315,50 316,50 319,80 320,80

Kl f 1 r dar 314,60 315 60 318,75 319,75
100 Finn M 123,50 124,90 124,25 124,75

Franzöſiſche 100 Fr 663,75 665,25 673,25 674 75
Holländiſche 100 fl 2668,25 2673 75 2719,25 2724,75
Jtalieniſche 100 Lire 369,25 370 25 375 00 376,00Norwegiſche 100 Kr 1161,75 1163,75 1173,75 1176 25Oeſterreich alte Abſchn zu 1000 K S

neue Abſchn zu 1000 K 8,30 8,40 8,30 40
do 10 100 K 8,75 85 8,75 8,75Rumän Bankn zu 500 Lei u darüber 101,55 102,05 101,50 102,00

Abſchn unter 500 Le S S 99,40 99,60Schwediſche 100 Kr 1845,00 1849,00 1856,00 1860,00
Schweizer 100 Fr 1401,00 1454,00 1475,50 1478 50
Spaniſche 100 Peſ 1105,75 1109,25 1123,75 1126,25
Tſch ſlov St Noten neue Abſchn

zu 100 K u darüber 101,75 102,25 102,00 102 50
do unter 100 K 101,25 101,75 101,50 102 00

Leipziger ERftektenkurse
Leipzig den 21 August 1921

Chemnitzer Bankverein 217,00 Manstelder Kuxe 6500
Leipziger Hypoth Bank 144,50Oelsnitzer Kuxe 1200,00
Mitteld Privatbank 2 Pittler Leipzig 6564,00Cröllwitzer Papierfabk 625,00 Prehlitzer Stamm Akt
Glauziger Zuckerfabk 940,00 e Priorit Akt
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 3850,00
bahn 5,50 Vorzugs Akt 120,05Hallesche Zuckerratff 670,00Rositzer Zuckerrakt 685 ,00

pementfabk Rudelsburger Zementfabk 495,00
Hugo Schneider Paunsd 480,00 Sachsenwerk 475 00
Körbisd Zuckerfabk Sondermann u Stier 468 C
Leipziger Kammgarn Stöhr Co 1127 00c845,00 Zimmermann Halle 394,0Cspinnerei

Zimmermweann Chemnitz 700Leipriger Malzfabrik S
GewinnAuszug

C

18 Preuß Südd 244 Preuſß Klaſſen Lokkerie
3 Klaſſe 1 Zichungstag 30 Auguß 1921

Auf jede gezogene Nummer ſind zwei e ge lenund zwar einer die u in denr 48
Ohne Gewähr Nachdruck verboten

der Vormiitagsziehung wurden Gewinne über 393 Mark gezogen
2 z 100000 M 230162
4 zu 10000 M 121843 161083
2 u 5000 M 217680
s o 3000 M 134851 207148 276489
6 ma 1000 M soeos 70405 72059 102270 111514 157038 271014 273964

n 2 8961 1046e5 140066 100638 211802 260200 270327 271069

In der Rachmittagsziehung wurden Gewinne ber 393 Mark gezogen
176000 M 227064
s0000 M 182428
40000 M 46224 v000 M 1806es 225220 296681

n 388 M h 32 1064 4 146207 168060 184782 106449 20264120s0600 218046 20 901 257608 2652140 271020

ccceerereerrrrrreeeee nnnnnnnVerantwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margella
r den volkswirtſchaftlichen und den örtlichen Teil ſowie füt
ravinzialnachrichten Eugen Brinkmann für Feuilleton

Martin Feuchtwanger für Ver

w J

e 432222

miſchtes und Gericht Dr Karl Baer für Sport Cur
Graf für den Anzeigenteil K Krinke Verlag vrd Drut
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